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Führung, die Auffassung, dass eine direkte Regierungsbeteiligung der IKP
eher positive Auswirkungen für die seit Jahren kritische Situation des Landes

haben würde, da sie geeignet ist, die politische, wirtschaftliche und
soziale Lage zu stabilisieren und den Konsens für eine demokratisch
fundierte Reformpolitik zu erweitern. Schon die bisherige Einbeziehung der
Kommunisten in die Verantwortung hat sich in diesem Sinne ausgewirkt:
Sie hat dazu beigetragen, die nach der Ölpreiskrise von 1973 beschleunigte
Wirtschaftskrise aufzufangen und 1978 sogar in einen - wenn auch
bescheidenen - Aufschwung umzukehren. Dies wäre kaum möglich gewesen,
wenn der überwiegende Teil der politisch und gewerkschaftlich organisierten

Arbeiterbewegung abseits gestanden oder sogar Obstruktion betrieben
hätte.

In diesem Zusammenhang gewinnt die westeuropäische Ebene zunehmend

an Bedeutung, denn bei allen historisch bedingten und ideologischen
Unterschieden zeichnen sich gewisse Konvergenzen zwischen den italienischen

(und spanischen) Kommunisten und den demokratischen Sozialisten
ab. Das gilt nicht nur für die Absicht, die politische Demokratie mit der
ökonomischen Demokratie zu verbinden; das gilt ebenso für ihr Bestreben,
die wirtschaftliche und politische Integration der EG selbst mit dem Ziel
demokratisch-sozialistischer Transformationen voranzutreiben. Wie eng
dabei die nationale und die transnationale Ebene schon heute verbunden
sind, kam in einem interessanten Hinweis des DC-Ministerpräsidenten
Andreotti zum Ausdruck: Andreotti meinte, es wäre vielleicht möglich, die
Kommunisten in Italien dann noch weiter in die Regierungsverantwortung
einzubeziehen, wenn sie im Europa-Parlament in eine demokratisch-sozialistische

Gruppierung integriert werden könnten.

^^
Um im Alltag und Sport fit zu bleiben, ist eine aus-'
gewogene Ernährung besonders wichtig. Ovomaltine
ist die ideale Mischung von all dem,was stärkt und verbrauchte
Energie ersetzt. Darum ist Ovomaltine gut und gibt das Beste zu einem guten Tag.
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